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Der Aachner Psychoanalytiker 
Micha Hilgers fragt nach der 
Rolle der Seele in der Umweltpo
litik. Ökologische Politik ist keine 
Frage der Moral, sondern der Mo
tivation. Was nutzen Absichten 
und Einsichten, wenn es am Wil
len fehlt, sie durchzusetzen? Und 
was nutzt der beste Wille, wenn er 
bei den Engagierten zu Frustration 
und Überforderung führt?
Das Buch ermutigt dazu, ökologi
sches Handeln als lustvoll und be
reichernd zu erfahren: Nicht Ver
zicht, sondern Gewinn lautet die 
Devise. Es werden konkrete Hin
weise gegeben, wie die wertvolle 
Ressource „Motivation“ genutzt 
und wie sie nachhaltig gewahrt 
werden kann.
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In den nächsten Jahr
zehnten werden folgende, 
vom Menschen verur
sachte, die Lebensgrund
lagen verändernde Krisen 
die Menschheit global 
und die Bevölkerung 
Österreichs zu einem effi
zienten Handeln und Ent
scheiden zwingen: 

Artenschwund 
Verlust funktionsfähi
ger, produktiver Ökosy
steme
Verlust des Evolutions
potentials auf Grund 
einseitigen anthropoge
nen Drucksauf die 
aquatischen und terre
strischen Ökosysteme 
(Gewässerbelastung, 
Veränderung des Che
mismus der Atmos
phäre, Bodenversiege
lung...) 

j Globale 
Klimaänderungen 

> Zunahme der Resistenz 
krankmachender Keime 
gegenüber Antibiotika  
Energieverschwendung 
und Überbevölkerung*

0 Atomare Bedrohung
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Ij !j och entwickelte Industrie
nationen haben die Bedeutung 
der natürlichen Ressourcen 
und der Artenvielfalt für die 
zukünftige Entwicklung der

Menschheit erkannt und die 
Erfassung der Biodiversität 
(Artenvielfalt) und deren kau
sale Deutung zu einem w elt
weit bedeutsamen Schwer
punkt der ökologischen For
schung in den letzten einein
halb Jahrzehnten entwickelt. 
Vor allem in naturnahen, noch 
weitgehend ungestörten Öko
systemen der Tropen, Subtro
pen, der Gebirge und der Tun
dra werden in Zusammenarbeit 
von verschiedenen Arbeits
gruppen (Bodenkundler, Geo
logen, Botaniker, Zoologen, 
Limnologen etc.) die Arten 
aller Organismengruppen 
(Pflanzen, Pilze, Tiere) aufge
spürt und die Zusammenhänge 
zwischen ihrem Auftreten und 
den Standortbedingungen 
sowie deren W echselwirkun
gen genau erforscht. Österreich 
hat -  wie schon so oft -  auch 
auf diesem Forschungsgebiet 
den Anschluß verschlafen bzw. 
verpaßt. Von einigen wenigen 
zielspezifischen Arbeitsgrup
pen abgesehen, fehlt bis heute
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